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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TTG Vogelsberg II : TSV 1951 Altenschlirf 
Samstag, 02.03.2024, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Schneider für den TSV 1951 Altenschlirf in 
der Herren Bezirksklasse Gr. 3

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Mirko Sturm nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TSV 1951 Altenschlirf im Match der Herren Bezirksklasse Gr. 3 verwandelte.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTG Vogelsberg II, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 25:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Marius
Schneider, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:
14.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Fölsing / Hafemann gewannen gegen Philipp / Ziebahl mit
3:2. Pfohl / Staubach hatten gegen Dietz / Schneider bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Kröbl / Rausch bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Volz / Sturm. Da gab es
nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mirco Pfohl konnte Khryssaint
Dietz in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Den Sieg von Luca
Nils Philipp konnte Andreas Fölsing im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Gopal Hafemann beim 3:0 von Florian Volz. Gekämpft bis
zum Schluss hatte am Nachbartisch Jannik Kröbl im Match gegen Marius Schneider. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kröbl letztendlich nur knapp einen überraschenden
Erfolg verpasste. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Larissa Staubach ihren Gegner Mirko Sturm beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Keine Chancen hatte indessen Johannes Rausch bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Nico Ziebahl. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TTG Vogelsberg II und des TSV 1951 Altenschlirf. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Mirco Pfohl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Luca
Nils Philipp. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Philipp nun bei 19:9 seit Beginn der Serie. Andreas
Fölsing konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Khryssaint Dietz
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Ohne Satzgewinn für Gopal Hafemann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Marius Schneider. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:8 für Hafemann und
18:7 für Schneider seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 6:6. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Jannik Kröbl bei seiner Pleite gegen Florian Volz. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Larissa Staubach ihrem Gegner Nico Ziebahl letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Auf Messers Schneide stand dann das Match
zwischen Johannes Rausch und Mirko Sturm, bevor sich der Gastspieler mit 7:11, 11:2, 11:7, 8:11,
11:13 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1951 Altenschlirf war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Vogelsberg II am 09.03.2024 gegen den TV
Frischborn 1912 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.03.2024 gegen den TV 1925
Angersbach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg II

Doppel: Fölsing / Hafemann 1:0, Pfohl / Staubach 0:1, Kröbl / Rausch 1:0 
Einzel: M. Pfohl 1:1, A. Fölsing 1:1, G. Hafemann 1:1, J. Kröbl 0:2, L. Staubach 1:1, J. Rausch 0:2 

 TSV 1951 Altenschlirf
Doppel: Dietz / Schneider 1:0, Philipp / Ziebahl 0:1, Volz / Sturm 0:1 
Einzel: L. Philipp 2:0, K. Dietz 0:2, M. Schneider 2:0, F. Volz 1:1, N. Ziebahl 2:0, M. Sturm 1:1


